
 
 

Erster Teil: Einführung 

 

§ 1 Methodische Vorüberlegungen 

 

I. Was heißt „Juristische Zeitgeschichte“ (JZG)?  

1. Zeitlicher Rahmen des „Zeitgeschichte“ 
2. Inhalt und zeitlicher Rahmen der Juristischen Zeitgeschichte 
3. „Zeitgeschichte“ und „Zeitgeschehen“ 

II. Methodik und Ziele der JZG 

III. JZG als „Vergangenheitspolitik“ 

IV. Ablauf der Veranstaltung. 
 

Literatur:  

Stolleis, Michael, in: ders. (Hrsg.), Juristische Zeitgeschichte – ein neues Fach?  (1993), S. 7 ff. (Reader) 
Simon, Dieter / Stolleis, Michael, Vorurteile und Werturteile der Rechtshistorischen Forschung zum 
Nationalsozialismus, in: NS-Recht in historischer Perspektive. Kolloquien des Instituts für Zeitgeschichte 
(1981), 13ff. (Reader) 
 
Vertiefende Literatur 
Marxen, Klaus, Strafrecht nach der Überwindung zweier Unrechtsregime in Deutschland. Ein Plädoyer für 
eine zeithistorische Rechtsschule im Strafrecht, FS 200 Jahre Juristische Fakultät der Humboldt 
Universität (2010), S. 1201 ff. 
Vormbaum, Thomas, Einführung in die moderne Strafrechtsgeschichte, S. 5-25. 
 


